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P. Moraw (Hg.): Deutscher Königshof, Hoftag und Reichstag

Der vorliegende Band ist aus zwei Tagungen des Kon-
stanzer Arbeitskreises fÃ¼r mittelalterliche Geschichte
auf der Reichenau hervorgegangen. Er stellt im ersten
Teil in zehn BeitrÃ¤gen den KÃ¶nigshof vom 12. bis zum
15. Jahrhundert vor und im zweiten in sieben BeitrÃ¤gen
die Hof- und Reichstage desselben Zeitraumes.

WÃ¤hrend im ersten Teil sechs AufsÃ¤tze vier aus-
gewÃ¤hlten Herrschern gewidmet sind, nÃ¤mlich Fried-
rich Barbarossa, Karl IV., Wenzel und Friedrich III.,
sind die restlichen den Erz- und ErbÃ¤mtern am hoch-
und spÃ¤tmittelalterlichen KÃ¶nigshof (Ernst Schubert),
den kÃ¶niglichen Hofrichtern vom 13. bis 15. Jahr-
hundert (Friedrich Battenberg), dem Heroldswesen in
der spÃ¤tmittelalterlichen Welt des Adels, der HÃ¶fe
und FÃ¼rsten (Gert Melville) und der Hofliteratur und
Hofkritik in Deutschland (RÃ¼diger Schnell) gewidmet.
Der Hof Barbarossas wird in seinem VerhÃ¤ltnis zu
den ReichsfÃ¼rsten (Theo KÃ¶lzer) und den politischen
Landschaften am Mittelrhein (Karl-Heinz SpieÃ) vorge-
stellt. Die HÃ¶fe Karls IV. (Peter Moraw) und Wenzels
IV. als KÃ¶nig von BÃ¶hmen und deutscher KÃ¶nig
(Ivan HlavÃ¡cek) werden jeweils in ihrer Gesamtheit un-

tersucht, wÃ¤hrend der Hof Friedrichs III. wieder durch
zwei BeitrÃ¤ge und zwar in seiner Wirkung nach aussen
(Paul-Joachim Heinig) und seiner Sicht von aussen her
(Karl-Friedrich KrÃ¼ger) gezeigt wird. Die BeitrÃ¤ge zu
den Hof- und Reichstagen befassen sich mit den Hofta-
gen Barbarossas (Werner RÃ¶sener), Rudolfs von Habs-
burg (Egon Boshof), Ludwigs des Bayern (Alois Schmid),
der solempnis curia in der SpÃ¤tphase Karls IV. (Bernd-
Ulrich HergemÃ¶ller) sowie den Reichstagen der 1480er
Jahre (Reinhard Seyboth). Weitere BeitrÃ¤ge behandeln
die Beziehungen zwischen Konzilien und Reichsver-
sammlungen im 15. Jahrhundert (Johannes Helmrath)
und die StÃ¤dte auf den Reichstagen im spÃ¤ten Mit-
telalter (Eberhard Isenmann). Die BeitrÃ¤ge sprechen
vom deutschen KÃ¶nigshof, aber auch vom Hoftag und
Reichstag des spÃ¤teren Mittelalters in neuer Form. Sie
zeigen, wie der Hof des Herrschers beschaffen war, wie
er wirkte und vor allem wie sich am Ende des Mittel-
alters neben ihm ein zweites Zentrum, der Reichstag,
konkurrierend herausbildete. Dieser wird nach dem Vor-
schlag des Herausgebers erst in der Phase der Verdich-
tung am Ende des SpÃ¤tmittelalters gesehen, wÃ¤hrend
die Hoftage der frÃ¼heren Zeit ein anderes PhÃ¤nomen
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des politischen Geschehens waren. Dem europÃ¤ischen
Vergleich wird auf diese Weise ein neues Stoffgebiet er-
schlossen. Der vorliegende Band ist eine wertvolle Er-
gÃ¤nzung der hoch- und spÃ¤tmittelalterlichen Reichs-
geschichte und gibt der kÃ¼nftigen Forschung wichti-
ge Grundlagen, da er in zahlreichen Einzelheiten neue
Erkenntnisse zu der Geschichte dieses Zeitraumes er-
schlossen hat. Der nach dem Herausgeber einleitend bis
vor kurzem bestehende RÃ¼ckstand der deutschspra-

chigen MediÃ¤vistik zumindest gegenÃ¼ber der angel-
sÃ¤chsischen und franzÃ¶sischen ist damit ein weiteres
StÃ¼ck aufgeholt.
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